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Sach- und Rechtslage:  

Von den Fraktionen der Freien Wählergemeinschaft ZoB und der CDU im Rat der Stadt Nor-

den ist beantragt worden, die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der Norddeicher Straße, 

innerhalb der geschlossenen Ortslage des Ortsteiles Norddeich, auf 30 km/h zu reduzieren. 

Begründet werden die Anträge von beiden Fraktionen mit dem starken Verkehrsaufkommen 

auf der Norddeicher Straße. Dieses werde nach ihrer Ansicht dadurch ausgelöst, dass der 

Juist-Schiffsverkehr von der westlichen Mole abgewickelt wird. Viele Kfz-Führer würden sowohl 

bei ihrer Anfahrt zum, als auch bei ihrer Abfahrt vom Juist-Anleger, die Strecke über die Nord-

deicher Straße wählen, weil ihnen diese Verbindung (bei der Hin- und Rückfahrt)als die ver-

meintlich schnellere Alternative erscheint. Um den Gästen eine angenehmere Aufenthalts-

qualität zu bieten, muss die zulässige Höchstgeschwindigkeit nach Meinung der Zob-Fraktion 

zurückgenommen werden. Die CDU-Fraktion sieht in der Reduzierung der zulässigen Höchst-

geschwindigkeit auf 30 km/h eine Möglichkeit, die Gefährdung durch den Straßenverkehr auf 

der Norddeicher Straße zu reduzieren.  
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